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MACH MIT - INVESTIERE IN

FRAUENTRÄUME

Die Schokofabrik – ein Wahrzeichen der Frauenkultur – bietet auf sieben Etagen 
und 1000 m² eine einzigartige Mischung aus Bildungs-, Beratungs-, Freizeit- und 
handwerklichen Angeboten mit dem Ziel der Förderung und Stärkung von Frauen, 
Mädchen und Lesben verschiedenen Alters und unterschiedlicher Herkunft.

Mit dem Hauskauf im Dezember 2004 haben wir es geschafft das Frauenzentrum 
Schokofabrik vor dem Zugriff durch Immobilienspekulanten zu schützen und dau-
erhaft in Frauenhände zu legen. In nur knapp einem Jahr brachten wir das nötige 
Eigenkapital von € 86.000,- zusammen, um einen Bankkredit von € 250.000,- 
aufzunehmen, mit dem wir den Kauf der Schokofabrik finanzieren konnten.
Als junge, neu gegründete Genossinnenschaft verfügen wir über ein geringes Ei-
genkapital. Um dem Frauenzentrum eine langfristige Perspektive zu ermöglichen 
und weitere Räume ausbauen zu können, wünschen wir uns eure Unterstützung. 
Je mehr Frauen mit ihrer Genossinneneinlage oder ihrem Privatdarlehen das 
Grundkapital der Genossinnenschaft erhöhen, desto größer sind unsere gemein-
samen Perspektiven.

„ ... Zweck und Ziel der Genossinnenschaft ist der Erhalt und Ausbau von 
Frauenräumen, in erster Linie des Frauenzentrums Schokoladenfabrik...“

          (aus unserer Satzung)

Hiermit ermächtige ich die 

Zahlungsempfängerin und Konto-

inhaberin 

Genossinnenschaft 

Schokofabrik eG

Naunynstr. 72, 10997 Berlin

den umseitigen Betrag zu Lasten 

meines Kontos durch Lastschrift 

einzuziehen. Wenn mein Konto 

die erforderliche Deckung nicht 

aufweist, besteht seitens des 

kontoführenden Kreditinstitutes 

keine Verpflichtung zur Abbu-

chung.

Vor- und Zuname

Straße | Hausnr.

PLZ | Ort

Telefon

Geburtsdatum

Kreditinstitut 

Kontonummer | BLZ

IBAN

BIC

Datum | Unterschrift

Einzugsermächtigung



Eine ethisch motivierte Geldanlage ermöglicht, mitzubestimmen, welchem 
Nutzen das eigene Geld zufließt – dies bedeutet direkt in politisch und sozial 
sinnvolle Projekte zu investieren. In der Genossinnenschaft Schokofabrik können 
feministisch bewegte Frauen Miteigentümerin der Häuser werden, in denen sich 
das Frauenzentrum befindet. In Zeiten rückläufiger öffentlicher Mittel setzt sich 
die Genossinnenschaft dafür ein, Frauenräume langfristig zu erhalten und auszu-
bauen.
Die Investition ist abgesichert durch die Immobilie. Jede Genossin hat die 
gleichen Stimmanteile – unabhängig von der Größe ihrer Einlage.

Wie werde ich Genossin?
Du wirst Genossin, indem du neben einer einmaligen Bearbeitungsgebühr von 
€  50,- mindestens fünf Anteile à € 100,- in FRAUENTRÄUME investierst und somit 
Miteigentümerin wirst. Diese Genossinneneinlage ist eine solidarische Kapitalan-
lage, die im Eigentum der Genossin verbleibt.

JA, ich investiere in FRAUENTRÄUME und werde mit ___ Anteilen à 
€ 100,- Genossin
(mindestens fünf Anteile)

JA, ich investiere in FRAUENTRÄUME und möchte mit dem Genossinnen-
Sparplan Genossin werden
€ 50,- pro Quartal werden am 5. des Quartalsbeginns von meinem Konto abgebucht (sofern 

nicht anders vereinbart) bis die Mindesteinlage von € 500,- erreicht ist

JA, ich investiere in FRAUENTRÄUME, bin schon Genossin und werde 
weitere ___ Anteile à € 100,- zeichnen

JA, ich investiere in FRAUENTRÄUME, bin schon Genossin und zeichne 
jährlich ___ Anteile à € 100, zu meinem Geburtstag
Der Betrag wird ca. eine Woche vor meinem Geburtstag von meinem Konto abgebucht

Genossinnen
Sparplan

Solidarische 
Kapitalanlage - 

Von Frauen 
für Frauen

FRAUENTRÄUME
realisieren

Genossinnenschaft Schokofabrik eG
Naunynstraße 72
10997 Berlin
Tel:  (030) 61 67 17 97 
Fax:  (030) 61 67 17 97info@genossinnenschaft-schokofabrik.de | www.genossinnenschaft-schokofabrik.de

Um die genossenschaftliche Idee gleichberechtigter Teilhabe aller Frauen in 
unserer Genossinnenschaft zu realisieren, haben wir einen Genossinnen-Sparplan 
entwickelt. 

Der Genossinnen-Sparplan bietet die Möglichkeit, die Mindesteinlage von € 500,- 
in Teilbeträgen anzusparen. 
Mit Eintritt in die Genossinnenschaft sind eine einmalige Bearbeitungsgebühr 
von € 50,- sowie mindestens € 50,- als Sparrate zu leisten. Danach werden 
mindestens € 50,- pro Quartal angespart, bis die Basis-Genossinneneinlage von 
€ 500,- erreicht worden ist.
Sondereinzahlungen sind jederzeit möglich.


